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Gemeinde 
Gutenzell-Hürbel 

 
 
 
 
 
Bericht aus der letzten öffentlichen Sitzung des Gemeinderates 
vom 18.07.2016 
 
 
 
 
Bürgerfragestunde 
 
Aus der Bürgerschaft wurden keine Fragen gestellt. 
 
 
 
Protokollgenehmigung 
 
Das Protokoll der letzten öffentlichen Sitzung des Gemeinderates vom 20.06.2016 wurde 
genehmigt. 
 
 
 
Bekanntgabe von Beschlüssen aus der nichtöffentlichen Sitzung 
 
Bürgermeisterin Wieland gibt folgende Beschlüsse aus der letzten nicht-öffentlichen Sit-
zung des Gemeinderates vom 20.06.2016 bekannt: 
 
• Der Gemeinderat hat beschlossen, das Vorkaufsrecht an einem Gewässerrandstreifen 

auf Gemarkung Gutenzell nicht auszuüben. 
 
 
 
Bausachen 
• Baugesuch Neubau eines Einfamilienhauses mit Doppelgarage, Widderstr. 4, Flst. 
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• Baugesuch Neubau eines Einfamilienhauses mit Doppelgarage, Widderstr. 4, Flst. 
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Das Einvernehmen wurde einstimmig erteilt. 
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Vergabe Kleinbaumaßnahme eines Schachts auf die Sickerwasserleitung Kreuzung 
Rosenstraße / Brühlstraße Gemarkung Hürbel 
 
Auf der Sickerwasserleitung im Kreuzungsbereich der Rosenstraße bzw. Brühlstraße soll 
ein Schacht gesetzt werden. Nach erfolgter Preisanfrage durch das Ingenieurbüro Fass-
nacht ist die Firma Romer aus Bollsberg günstigste Bieterin für die Ausführung der Maß-
nahme. Die Abrechnung erfolgt auf Stundenbasis zuzüglich Materialkosten. Der Baube-
ginn soll in etwa drei Wochen sein. 
 
 
 
Beauftragung des Ing.-Büro Fassnacht mit einer Machbarkeitsstudie zur Erhöhung 
der Hochwassersicherheit und Vorbeugung künftiger Überschwemmungen 
 
Bürgermeisterin Wieland berichtet über die kürzlich stattgefundene Infoveranstaltung zu 
den Überschwemmungsschäden in der Gemeinde. Das Ingenieurbüro Fassnacht wurde 
nun vom Gemeinderat beauftragt, eine Machbarkeitsstudie zur Erhöhung der Hochwas-
sersicherheit und Vorbeugung künftiger Überschwemmungen zu erstellen. Hierzu sollen in 
den kommenden Tagen mehrere Vor-Ort-Termine stattfinden und die bekannten Stellen 
besichtigt werden. Die Abrechnung erfolgt auf Stundenbasis. 
 
 
 
Verschiedenes 
 
• Schaden am Gemeindehaus Hürbel 

 
Bürgermeisterin Wieland informiert das Gremium über den Wasserschaden am Ge-
meindehaus Hürbel, welcher beim Gewitter am 24. Juni 2016 entstand. Zur genauen 
Schadensfeststellung komme ein Gutachter der Gebäudeversicherung vor Ort.  

 
 
 


